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 NEUENKIRCH

SENIORENCHOR: Jeden 2. Mittwoch, 16 
Uhr, Gärtnerweg.
REGIONALER BESUCHSDIENST: Beglei-
tung von Menschen in schwierigen Lebens- 
und Abschiedssituationen. Trudi Richli-Es-
termann, 079 484 49 19.
KINDERBETREUUNG: Kinderhaus Seevog-
tey Sempach. Montag bis Freitag, 6.45 bis 18 
Uhr. Auskunft und Anmeldung unter Telefon 
041 460 12 66 oder 041 460 14 34.
KINDERTAGESSTÄTTE: KITA Farbenspiel, 
Maiengrüenistrasse 2, Neuenkirch. Montag bis 
Freitag, 7 bis 18 Uhr. Auskunft und Anmel-
dung unter Telefon 041 467 39 39.
TAGESFAMILIENVERMITTLUNG: Seevog-
tey Sempach, Telefon 041 460 14 34.
FAHRDIENST: Arzt, Spital, Therapiebesu-
che. Für Kranke, für Nichtmotorisierte, Se-
niorinnen und Senioren. Kontaktperson: 
Brigitte Kunz, Telefon 078 723 83 08, ab 9 
Uhr, Anfragen mindestens drei Tage im Vo - 
raus, Fahrten am Montag spätestens am 
Donnerstag davor melden.
BROCKI: Maiengrün (beim Entsorgungs-
platz). Öffnungszeiten: jeden Dienstag und 
Donnerstag von 10 bis 11 Uhr; jeden Sams-
tag 9.30 bis 11.30 Uhr. Kontaktadresse: An-
drea Leisibach, Tel. 079 736 64 89. 
SPITEX NEUENKIRCH: Krankenpflege, 
Haushilfe und Mahlzeitendienst. Telefon 
041 467 01 15. Telefonpräsenz: Montag bis 
Freitag von 8 bis 12 Uhr. Übrige Zeit Tele-
fonbeantworter, der regelmässig abgehört 
wird. Angaben zur Mütter-/Väterberatung 
sind unter der Rubrik «Beratungen» auf der 
Seite Agenda aufgeführt.
WELTLADEN: Surseestrasse 4; Montag bis 
Samstag, je von 9 bis 11 Uhr, Dienstagnach-
mittag 15 bis 17 Uhr. Während den Schulfe-
rien nur Samstag 9 bis 11 Uhr. Weitere Infos 
unter www.weltladen-neuenkirch.ch.
OASE DER ZEIT: Sterbebegleitgruppe, die 
Schwerkranke bei ihrem Abschied begleitet 
und Angehörige entlastet. Erstkontakt: Spi-
tex Neuenkirch, Telefon 041 467 01 15.
HANDARBEITEN (FRAUENBUND): Jeden 
dritten Donnerstag im Monat, Pfarreiheim, 
Zimmer 1. Leitung Marlis Schaller, Telefon 041 
467 17 70, und Rita Flury, Tel. 041 467 22 03.
BIBLIOTHEK: Öffnungszeiten: Montag, 15.10 
bis 17.30 Uhr; Dienstag, 15.10 bis 17.30 Uhr; 
Donnerstag, 15.10 bis 17.30 Uhr; Freitag, 15.10 
bis 17.30 Uhr; Samstag, 10 bis 12 Uhr. Wäh-
rend den Schulferien: Samstag, 10 bis 12 Uhr. 
LUDOTHEK: Gärtnerweg, Öffnungszeiten 
während der Schulzeit, Mittwoch, 9 bis 10.30 
Uhr sowie Dienstag und Freitag, 15 bis 17 Uhr. 

DIENSTLEISTUNGEN

  

 SEMPACH STATION

MÄNNERTURNVEREIN: Mittwoch, 7. März, 
Turnen allgemein.
TG SESTA, FRAUENTURNEN: Jeweils 
dienstags um 20.15 Uhr in der Turnhalle, 
Sempach Station.
MORGENGYMNASTIK: Vitalgymnastik, 
8.30 bis 9.30 Uhr, jeweils am Dienstag in der 
Turnhalle Sempach Station. 
FIGHT CLUB LUZERN: Kick-/Thaiboxen für 
Kinder und Jugendliche am Dienstag und 
Donnerstag, 18 bis 19 Uhr. Kick-/Thaiboxen 
für Erwachsene am Dienstag und Donnerstag, 
19.30 bis 21 Uhr, in der Industriestrasse 11b, 
Sempach Station.

VEREINE

 NEUENKIRCH

SENIORENCHOR: Jeden 2. Mittwoch, 16 
Uhr, Gärtnerweg.
REGIONALER BESUCHSDIENST: Beglei-
tung von Menschen in schwierigen Lebens- 
und Abschiedssituationen. Trudi Richli-Es-
termann 079 484 49 19.
KINDERBETREUUNG: Kinderhaus Seevog-
tey Sempach. Montag bis Freitag, 6.45 bis 18 
Uhr. Auskunft und Anmeldung unter Telefon 
041 460 12 66 oder 041 460 14 34.
KINDERTAGESSTÄTTE: KITA Farbenspiel, 
Maiengrüenistrasse 2, Neuenkirch. Montag bis 
Freitag, 7 bis 18 Uhr. Auskunft und Anmel-
dung unter Telefon 041 467 39 39.
TAGESFAMILIENVERMITTLUNG: Seevog-
tey Sempach, Telefon 041 460 14 34.
FAHRDIENST: Arzt, Spital, Therapiebesu-
che. Für Kranke, für Nichtmotorisierte, Se-
niorinnen und Senioren. Kontaktperson: 
Brigitte Kunz, Telefon 078 723 83 08, ab 9 
Uhr, Anfragen mindestens drei Tage im Vo - 
raus, Fahrten am Montag spätestens am 
Donnerstag davor melden.
BROCKENSTUBE/FUNDGRUBE: Maien-
grün, Surseestrasse (beim Entsorgungs-
platz). Öffnungszeiten: jeden Dienstag und 
Donnerstag von 10 bis 11 Uhr; jeden Sams-
tag 9.30 bis 11.30 Uhr. Kontaktadresse: An-
drea Leisibach, Tel. 041 468 03 13/079 736 
64 89. 
SPITEX NEUENKIRCH: Krankenpflege, 
Haushilfe und Mahlzeitendienst. Telefon 
041 467 01 15. Telefonpräsenz: Montag bis 
Freitag von 8 bis 12 Uhr. Übrige Zeit Tele-
fonbeantworter, der regelmässig abgehört 
wird. Angaben zur Mütter-/Väterberatung 
sind unter der Rubrik «Beratungen» auf der 
Seite Agenda aufgeführt.
WELTLADEN: Surseestrasse 4; Montag bis 
Samstag, je von 9 bis 11 Uhr, Dienstagnach-
mittag 15 bis 17 Uhr. Während den Schulfe-
rien nur Samstag 9 bis 11 Uhr. Weitere Infos 
unter www.weltladen-neuenkirch.ch.
OASE DER ZEIT: Sterbebegleitgruppe, die 
Schwerkranke bei ihrem Abschied begleitet 
und Angehörige entlastet. Erstkontakt: Spi-
tex Neuenkirch, Telefon 041 467 01 15.
HANDARBEITEN (FRAUENBUND): Jeden 
dritten Donnerstag im Monat, Pfarreiheim, 
Zimmer 1. Leitung Doris Wespi, Telefon 041 
467 27 39, und Rita Flury, Tel. 041 467 22 03.
BIBLIOTHEK: Öffnungszeiten während der 
Schulzeit: Montag, 15.10 bis 17.30 Uhr; 
Dienstag, 15.10 bis 17.30 Uhr; Donnerstag, 
15.10 bis 17.30 Uhr; Freitag, 15.10 bis 17.30 
Uhr, Samstag, 10 bis 12 Uhr. Während der 
Schulferien: Samstag, 10 bis 12 Uhr. 
LUDOTHEK: Gärtnerweg, Öffnungszeiten 
während der Schulzeit, Mittwoch, 9 bis 
10.30 Uhr sowie Dienstag und Freitag, 15 
bis 17 Uhr. 

DIENSTLEISTUNGEN

 SEMPACH STATION

MÄNNERTURNVEREIN: Statiönler Märt
TG SESTA, FRAUENTURNEN: 20 bis 21 
Uhr, jeweils am Dienstag in der Turnhalle, 
Sempach Station. 
MORGENGYMNASTIK: Vitalgymnastik, 8 
bis 9 Uhr, jeweils am Dienstag in der Turn-
halle, Sempach Station.

VEREINE

Mit Leidenschaft Richtung Luzern
NEUENKIRCH JETZT IST KLAR: JIM WOLANIN MÖCHTE IN DEN REGIERUNGSRAT

Viel Rückhalt im Rücken und ein 
Rucksack voller Erfahrungen 
und Motivation: Der Neuenkir-
cher Sozialvorsteher steigt für 
den Wahlkreis Sursee ins Ren-
nen um den frei werdenden FDP-
Regierungsratssitz von Robert 
Küng.

Seit 1920 hat die FDP.Die Liberalen 
aus dem Wahlkreis Sursee keinen Re-
gierungsrat mehr gestellt. Knapp hun-
dert Jahre später steigt nun die Chan-
ce, dass sich dies 2019 ändert, wenn 
das Volk am 31. März ein neues Regie-
rungsratsmitglied für den scheiden-
den Robert Küng (FDP) wählt. Jim  
Wolanin, Sozialvorsteher und Ge-
schäftsleitungsmitglied der Gemeinde 
Neuenkirch, hat sich für eine Kandi-
datur entschieden. Der 40-Jährige, der 
auch als Kantonsrat amtet, begründet 
seinen Entscheid einerseits mit dem 
intensiven Austausch mit seinem be-
ruflichen, politischen und privaten 
Umfeld, welchen ihn darin bestärkt 
habe, heisst es in einer heute Donners-
tag erscheinenden Medienmitteilung. 
«Ich habe immer wieder den Wunsch 
gehört, dass eine junge Kraft frischen 
Wind in die Regierung bringen soll», 
sagt Jim Wolanin. Gegenüber der Sem-
pacher Woche hatte Wolanin bereits 
Ende Januar seine Ambitionen für das 
Regierungsratsamt angetönt. Der Re-
gierungsrat sei in der Öffentlichkeit 
zu wenig spürbar, weil die Basisarbeit 
und Nähe zum Volk vernachlässigt 
werde, sagte er damals. Es gelte, das 
ramponierte Vertrauen in die Regie-
rung wieder aufzubauen. Diesbezüg-
lich könne er einen Beitrag leisten, 
auch dank progressiven Ansätzen und 
neuen Wegen. 

Er will bei den Leuten sein
Dass Jim Wolanin seine politische 
Arbeit versteht und schon viel Erfah-
rung mitbringt, zeigt sich etwa daran, 
dass Neuenkirch die zweittiefsten 
Verwaltungskosten und die tiefsten 
Sozialhilfekosten im Kanton Luzern 
aufweist. Wahrgenommen wird Wo-
lanin als nahbarer, sehr engagierter 
Politiker. Er ist Vize-Fraktionspräsi-
dent der FDP, Mitglied der Justiz- 
und Sicherheitskommission, Mit-
glied der Geschäftsleitung der FDP 
Kanton Luzern und des Ausschusses 

der kantonsrätlichen Gewerbekam-
mer, um vier Beispiele zu nennen. In 
Letzterer macht er Lobbyarbeit für 
den Luzerner Gewerbeverein und 
gibt Wahlempfehlungen für die Ge-
werbevertreter im Parlament ab. 
Nebst seiner Tätigkeit als Sozialvor-
steher führt er auch ein eigenes Un-
ternehmungsberatungsbüro. 

Gelernt, anzupacken
«Früher habe ich sehr viel Sport be-
trieben und dadurch gelernt, hart zu 
trainieren, alles zu geben und auch 
mit Misserfolgen umzugehen.» Zu-
dem entstammt er einer Familie, die 
nicht auf Rosen gebettet war. Als 
Kind hat er viele Jobs angenommen, 
um den Haushalt aufzubessern. Kei-
ne einfache Zeit, «aber sie hat mir 
nicht geschadet. Ich bin überzeugt, 
dass sich Leistung lohnen muss. Die-
se Grundhaltung beeinflusst mich bis 
heute.» Daraus leitet sich auch Wola-
nins Motivation ab, sich politisch zu 
engagieren. Er engagiere sich leiden-
schaftlich und setze sich voll und 
ganz für eine Sache ein, hinter der er 
stehen könne. Jim Wolanin bezeich-
net sich selber auch als Sachpoliti-
ker. «Ich versuche, Lösungen auf-

grund von Fakten zu erarbeiten und 
Mehrheiten zu finden.»

Engagement und Musse
Jim Wolanin erlebt man im Alltag als 
einen Mann, der viel leistet, gut er-
reichbar ist und auf Fragen prompte 
Antworten liefert, auch wenn dies für 
ihn Überstunden nach sich zieht. Da-
mit alles nicht zu viel wird – erst recht 
nicht, sollte er den Sprung in die Re-
gierung schaffen –, setzt er sich be-
wusst Ruheinseln, vorzugsweise mit 
der Familie. So macht er über Ostern 
eine Städte- und Bildungsreise und 
hat auch im Mai wieder Freizeit ein-
geplant. Dank einer strukturierten 
und gut organisierten Vorgehensweise 
könne er sehr effizient arbeiten, erläu-
tert der Neuenkircher. Zudem gefielen 
ihm seine Tätigkeiten einfach, sie sei-
en kein Müssen, im Gegenteil, er sehe 
sie als wahre Bereicherung an.
Als Nächstes erfüllt er sich einen 
Wunsch, den er bereits seit vielen Jah-
ren hegt: ein Sprachaufenthalt in Eng-
land. Damals wurde er sehr jung Vater, 
weshalb das Ansinnen hinausgescho-
ben werden musste. Die Familie hat 
ihm dies nun auf den 40. Geburtstag 
geschenkt. Typisch für Jim Wolanin: 

Auch eine Auszeit bedeutet für ihn 
nicht, einfach nichts zu tun. Er, der in 
Biel aufgewachsen ist und sehr gut 
französisch spricht, feilt nun am Eng-
lisch. Danach folgt eine intensive Zeit. 
Formsache dürfte die Nomination Wo-
lanins seitens der Ortspartei und des 
FDP-Wahlkreises sein. 

Entscheidung am 28. Juni
Am 5. April entscheidet der Wahlkreis 
über eine Nomination zu Handen der 
kantonalen Delegiertenversammlung, 
diese findet am 28. Juni in der Festhalle 
Seepark in Sempach statt. Hier wird ent-
scheiden, wen die FDP.Die Liberalen ins 
Wahlrennen für Robert Küngs frei ge-
wordenen Sitz im Regierungsrat schickt. 
Es ist anzunehmen, dass aus einem oder 
mehreren anderen Wahlkreisen eben-
falls noch Kandidaten folgen. Portieren 
die Delegierten Jim Wolanin, dann stün-
den die Chancen sehr gut, dass er Regie-
rungsrat wird. Denkbar ist aber auch ein 
Zweierticket der Liberalen, zum Bei-
spiel, wenn eine Frau als Kandidatin 
auftauchen würde. Jim Wolanin unter-
streicht, es wäre wünschenswert, dass 
eine Frau in der Luzerner Regierung säs-
se. Obwohl dies allenfalls seine Wahl-
chancen schmälern würde.  GERI WYSS

Jim Wolanin ist seit 2015 in Luzern als Kantonsrat unterwegs. FOTO ZVG

Beste Bedingungen ausgenutzt
STV NEUENKIRCH SKIWEEKEND IM HASLIBERG

Zwei kalte Tage im Schnee haben 
die Neuenkircher erwartet. Vor-
gefunden haben sie aber einen 
Tag voller Sonne und super Be-
dingungen. Das Skiweekend im 
Hasliberg hat alle begeistert 
und richtig viel Spass gemacht.

Ausgerüstet mit Ski oder Snowboard 
ging es ins Skigebiet Meiringen-Hasli-
berg. Der tolle Schnee am Morgen hat zu 
schnellen Abfahrten und weiten Sprün-

gen geführt. Natürlich kamen auch die 
Pausen nicht zu kurz: gemütliches Bei-
sammensein, Teamgeist stärken und das 
Wetter geniessen. Nach einer Stärkung 
konnte die zweite Tageshälfte in Angriff 
genommen werden. Noch einmal hiess 
es Skifahren und Snowboarden, aber na-
türlich mussten auch die schönen Pis-
tenbeizen getestet werden. 
Beim Après-Ski sorgten die Radys aus 
Neuenkirch für Stimmung und später 
der allen bekannte DJ Döme. In der gros-

sen Unterkunft genossen die Neuenkir-
cher später Fondue und Salat. Beim gut 
organisierten Spieleabend spürte man 
den Siegeswillen der Turner.  Nach der 
intensiven Party spürten die ersten die 
Müdigkeit in den Beinen. Andere feier-
ten bis in die Morgenstunden. Sie muss-
ten zu sehr später Stunde natürlich noch 
den Feueralarm testen. Glücklicherwei-
se haben die meisten tief geschlafen und 
von der Aufregung nichts mitbekom-
men ... RAPHAEL WOLFISBERG

Die Mitglieder des STV Neuenkirch liessen es sich sichtlich gut gehen im Hasliberg. FOTO ZVG

Handänderungen
NEUENKIRCH MITTEILUNGEN DES GEMEINDERATES

Als Ergänzung zu den in der 
letzten Ausgabe veröffentlich-
ten Gemeinderatsnachrichten 
vermeldet der Gemeinderat fol-
gende Handänderungen:

-  Baumeler-Renggli Walter und Dora, 
Schürlimatt 2, Neuenkirch, an Bau-
meler Guido, Schürlimatt 2, Neuen-
kirch / Grundstück Nr. 1485, Schür-
limatt 2, Neuenkirch / Kauf 

-  Bertelle Renato sel., wohnhaft gewe-
sen in Neuenkirch, Feldmatt 14, an 
Bertelle-Tscherfinger Lucretia, Feld-
matt 14, Neuenkirch / ½ Miteigen-
tum an den Grundstücken Nrn. 
8158, 8160 und 8165, Feldmatt 14, 
Neuenkirch / Erbgang

-  Dörig-Heini Erwin, Verenamatt 2, 
Neuenkirch, an Dörig Andreas, Ve-
renamatt 2, Neuenkirch / Grundstü-
cke Nrn. 139, 171 und 214, Verena-
matt, Neuenkirch / Kauf 

-  Dubach-Stirnimann Alois und Ma-
rie, Dorfmatte 6, Neuenkirch, an ein-
fache Gesellschaft Albisser-Dubach 
Astrid, Dorfmatte 6, Neuenkirch / 
Dubach Bruno, Trutigen 2, Sempach 
Station / Dubach Hubert, Hubelweid 
7, Sempach / Grundstück Nr. 7547, 
Dorfmatte 6, Neuenkirch / Kauf 

-  Frey Peter, Pilatusblick 1, Rain, und 
Schmieder Heinrich, Neuguet 4, Ro-
thenburg, an Ozlberger Peter und 
Muff Lydia, Neurüti 8, Hellbühl / 

Grundstück Nr. 552, Grüenau, Sur-
seestrasse 8, Neuenkirch / Kauf 

-  Fumedica Immobilien AG, Sitz in 
Muri, Luzernerstrasse 91, Muri AG, 
an SB Trans GmbH, Sitz in Sursee, 
Bahnhofstrasse 37, Sursee / Grund-
stück Nr. 870, Industriestrasse 6, 
Sempach Station / Kauf

-  Einfache Gesellschaft Haxhiu Haki, 
Faze, Valson und Veton, Eichen-
spesstrasse 6, Kriens, an Miteigen-
tümer Haxhiu Haki, Faze, Valson 
und Veton, Eichenspesstrasse 6, 
Kriens / Grundstück Nr. 2102, Im 
Sterngarten 13, Hellbühl / Um-
wandlung Gesamteigentum in Mit-
eigentum

-  Scherzinger Rolf, Sagenbachstrasse 
21, Hochdorf, an Imhof-Marquart 
Manuel und Ramona, Hirzenmatt 2, 
Root / Grundstück Nr. 1279, Egg, 
Willistattstrasse 18, Neuenkirch / 
Kauf

-  Schürch Eduard, Mettenwil 12, 
Sempach, an Schürch Daniel, Met-
tenwil 12, Sempach / Grundstücke 
Nrn. 25, 38, 46 und 1602, Metten-
wil, Sempach / Kauf 

-  Vanoli-Kryenbühl Esther Rita Ger-
trud und Vanoli Mario, Bützenweg 5, 
Zug, an Vanoli Immobilien AG, Sitz 
in Zug, Bützenweg 5, Zug / Grund-
stück Nr. 1026, Büezwil, Sempach 
Station / Kauf.

 ANDREA STOCKER

Einen Kantonsratssitz 
mehr vor Augen

FDP WAHLKREIS SURSEE Die 
Delegierten der FDP im Wahlkreis 
Sursee tagten am Mittwoch, 22. Feb-
ruar, in Eich. Sie stimmten dem Ziel 
zu, für den Wahlkreis Sursee sechs 
Kantonsratssitze zu erobern, heute 
sind es fünf. Dem Wahklampfteam 
steht als Leiter der Sempacher Elmar 
Bernet vor. Nebst den Kantonsrats-
wahlen war natürlich auch die Er-
satzwahl für den zurücktretenden 
Regierungsrat Robert Küng Thema. 
Dabei wurde klar, dass die FDP im 
Wahlkreis Sursee grosse Ambitionen 
hegt (siehe obiger Artikel). Ob die 
FDP.Die Liberalen Kanton Luzern 
mit einem Einer- oder Zweierticket 
antreten wird, wird sich an der Dele-
giertenversammlng vom 28. Juni in 
Sempach entscheiden.  RED


